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Infoblatt TCM-Praktikum 

Praktikumsleitung: Marco Gwerder, Dipl. TCM Therapeut Tui-Na, Akupunktur und Kräuter 

Ort: Chinesische Medizin in Thun, Feldheimstrasse 4, 3600 Thun 

Daten und Zeiten: Die Daten werden in Absprache mit den Praktikanten vereinbart. Dazu erstellt die 
Praktikumsleitung eine Liste mit möglichen Terminen. Für die Durchführung des Praktikums müssen 
mindestens 5 ganze Tage besucht werden. Die Praktikumstage sind grob wie folgt aufgebaut: (Än-
derungen möglich!) 

 08.00 – 09.00: Selbstkultivierung mit Daoyin und Qigong 
 09.00 – 12.00: Behandlung von Patienten 
 12.00 – 13.00: Mittagspause 
 13.00 – 16.00: Behandlung von Patienten 
 16.00 – 17.00: Nachbesprechung, Fragen etc. 

Pro Praktikumstag werden 8 Stunden Praktikumszeit bestätigt. Es wird mindestens eine Stunde der 
Praktikumszeit, für die Nachbesprechung der Patientenfälle und Fragestellungen des Praktikanten 
reserviert. 

Voraussetzungen: Abgeschlossene TCM-Grundlagen Prüfung, Aktive Mitarbeit (bei Organisation, 
Vorbereitung, Anamnese, Diagnose, Behandlung…), Bereitschaft sich mit der Arbeit als Therapeut 
und sich selbst auseinanderzusetzen (wie Selbstreflexion und Selbstkultivierung)  

Verpflichtungen: Während der Praktikumszeit arbeiten die Praktikanten unter der Führung der Prak-
tikumsleitung. Sie respektieren die geltenden Arbeitsregeln und -vorgaben (wie Schweigepflicht, 
Datenschutz, Praxisabläufe etc.). Weiter sind folgende Punkte zu beachten: 

 Während Patientenkontakt sind Gespräche mit dem Patienten oder der Praktikumsleitung zu 
unterlassen. Auftauchende Fragen, Bemerkungen etc. sind zu notieren und werden in der 
Nachbesprechung besprochen und geklärt. 

 Mobile Telefone sind auszuschalten und bei den persönlichen Gegenständen zu deponie-
ren. 

 Die Praktikanten sind sich ihrer persönlichen Hygiene bewusst und Erscheinen gepflegt und 
sauber. Es sind dezente Öle und Parfüme etc. zu verwenden. 

 Bei der Praktikumsstätte handelt es sich um eine professionelle Gesundheitspraxis. Die Prakti-
kanten werden gebeten, sich dementsprechend anzuziehen. Das heisst z.B. dezente Far-
ben, möglichst einfarbig und ohne Aufdrucke. Auch bei heissem Wetter sind in der Praxis 
lange Hosen oder Röcke und geschlossene Schuhe zu tragen. 

Einsatz: An den Praktikumstagen kommen die Patienten grundsätzlich in die Behandlung zur Prakti-
kumsleitung. Das heisst der Fokus des Praktikums liegt auf dem Beobachten und Verstehen, wie und 
wieso die Patienten behandelt werden. Gerne können die Praktikanten auch selbstständig Patien-
ten für sich organisieren, die sie dann komplett selbst behandeln. Die Praktikumsleitung wird dabei 
die Beobachterrolle übernehmen und anschliessend eine Nachbesprechung mit den Praktikanten 
machen. 
Die Praktikanten werden jedoch auch entsprechend ihrem Ausbildungsstand, ihrer Erfahrung und 
ihren Fähigkeiten eingesetzt:  

 Auf der Stufe «Beobachtung» bleiben die Praktikanten im Hintergrund und beobachten die 
Anamnese und Therapie, jedoch arbeiten sie schon aktiv bei der Praxisorganisation mit.  

 Auf der Stufe «Assistenz» nehmen sie zudem aktiv Teil an der Anamnese und Behandlung un-
ter Anleitung der Praktikumsleitung.  

 Auf der Stufe «Arbeiten unter Supervision» können sie selbstständig die Anamnese, Diagnose 
und Behandlung unter Beobachtung der Praktikumsleitung vornehmen.  

Kosten: ganzer Tag (8 Stunden) 100.- CHF 


